
ArnLsvL 'att für öie Stadt Hvit'öbaö .
General - Anzeiger für Kitdbad und Umgebung.

Erscheint Dienstag , Donqerstag u Samstag »
Ter Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen ALustrirten Sonulagsvlatt
für Wildbad vierteljährlich l 10 monatlich
40 Pfg - ,

' durch die Post bezogen im Lberamts -
Bezirk 1 30 ^ ; auswärts I ^ 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen . ME

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg -, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungenentsprechender Rabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft- — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 12O . Donnerstag , 14 . Oktober 1897. 33 . Jahrgang
Württemberg .

Ludwigsburg , 11 . Okt.
. Einzahlungen im Betrag von zus . 527

Anlaß - unterschlagen und dir betr . Bücher un-
lich des Geburtsfestes der Königin prang - j richtig geführt zu haben . Das Geld ver¬
teil die Kasernen wie die meisten Häuser j

wendete er zur Bezahlung von Schulden ,
im schönsten Festgewande . Die Kasernen ' zur Deckung von Kassenabmängeln und
wie die meisten Häuser waren mit Fah - ^ zur Bestreitung seiner Lebensbedürfnisse,
nen , Wappenschildern , Gnirlanden unir wozu sein Taggeld von 3 20 an-
Kränzen überaus reich und geschmackvoll ^ geblich nicht hinreichte. Die Postverwal -
dekoriert, besonders hob sich die Kaserne ' tung ist durch die Dienstkaution des An-
des Ulanen -Regiments Nr . 20 hervor , des - gekl. mit 1000 genügend gesichert ,
sen Chef die Königin ist . Die Soldaten ^ Infolge der am 27 . Sept . entdeckten Unter¬
wurden in ihren Kasernen festlich gespeist, ' schlagungwurde der Angekl . am 30 . Sept .
die Offiziere vereinigten sich in ihren Ka- aus dem Postdienste entlassen. Nachdem
sinos zu einem Festessen . Se . Majestät die Geschworenen die Schuldfrage bejaht
der König und Ihre Majestät die Körn- hatten , unter Zubilligung mildernder Um¬
gin, sowie Ihre Königl . Hoheit Prinzes - ' stände, beantragte der Staatsanwalt eine
sin Pauline wohnten dem Gottesdienste >Gefängnisstrafe von 7 Monaten , während
in der Garnisonskirche bei . Vom Rat - ' der Verteidiger bat , es bei dem gesetzt .
Hans aus bewegte sich ein stattlicher Fest-

'
Stcafminimum von 6 Mon . zu belassen ,

zug zur Stadtkirche , voran die Geistlich - >Das Urteil lautete auf 6 Mon . und 15 Tage
keit , die Spitzen der Stabs - , Korporati - Gefängnis , wovon die erlittene Untersuch-
ons - und städtischen Beamten , sowie des ^

ungshaft voll in Abzug gebracht rvird.
Schützencorps und der Kriegervereine Kö - ! — Am 28 ., 29 . und 30 . Dez. wird
nig Wilhelm II . teilnahmen . — In den . in Hohenheim ein dreitägiger theoretisch -
Stuttgarter Volksküchen erhielten die re - prakt . Fischereikurs stattfinden . An
gelmäßigen Besucher auf Kosten der Kö - den gen . Tagen werden die Prof . vr .
nigin ein Festessen und einer Anzahl Ge- j Si eglin und vr . Klunzinger popu-
fangenen wurde Begnadigung zu teil . — ! läre Vorträge über die wichtigsten Nutz -
Abends nahm die Königl . Familie an der fische , die natürliche und künstliche Ver -
Festvorstellung im Kgl Hoftheater teil . ! mehrung derselben, Teichanlagen , Teich -
Ais das Königspaar die große Mittel - ! Wirtschaft, Fischfang, Krebszucht u . s. w.
löge betrat , brachte Hofschauspieler Wall - ^ in Verbindung mit prakt .Demonstrationen
bach ein vom Publikum begeistert aufge-
nommenes Hoch auf die Königin aus ,
welche nach allen Seiten sich huldvoll
dankend verneigte . Dann intonierte das
Orchester die Königshymne . Die Königin
trug eine weiße Atlasrobe mit ächten
Spitzen garniert , im Haar ein Brillanten -
Diadem . Den Hals schmückte ein Collier
von Smaragden und Brillanten . Auch
Prinzessin Pauline war in weiß, um den

Zuletzt hatte er den griechisch-türkischen
Krieg mitgemacht. Nun kann er seine
Erfahrungen in den Felddiensten um
Straßburg herum praktisch anwenden .

halten Der Unterricht ist unentgeltlich.
Anmeldungen sind vor dem 15 . Dez. an
den Leiter des Kurses Prof . 9r . Siegln :
in Hohenheim zu richten.

Eßlingen , 11 . Okt. In der kom¬
menden Woche wird mit dem Abbruch
der beiden Häuser , die zur Freilegung
der Frauenkirche weggenommen werden
müssen , begonnen. Das eine derselben,
das an die Stadtmauer angebaut ist,

Hals ein Perlencollier . Der König war . übertrifft an Alter die Frauenkirche , da
in großer Generalsuniform mit dem Bande nach den im städtischen Archiv vorhande -
des Kronenordens erschienen . Man gab wen Urkunden Hans Beblinger , „ der zum
die Aubersche Oper : „ Der schwarze Do -

j Meister des Turms und Baus " bestellt
mino " in vorzüglicher Aufführung . Die wurde , bis zu seinem Tode im Jahre
Ausstattung war glänzend . Nach dem
Theater hielten die Majestäten im Mar¬
morsaal des K. Residenzschlosses Cercle ab.

Stuttgart , 11 . Okt . ( Schwur -̂

gericht . ) Den Schluß der Sitzungen
^

des 3 . Vierteljahres bildete gestern Abend

1482 in diesem Hause wohnte . Auch sein
Sohn , Max Beblinger , der den Turm
bis über die oberste Gallerte weiter baute
und der dem Vater 10 Jahre später im
Tode folgte, hat in demselben gewohnt.— Vor einigen Tagen wurde von

die Anklagesache gegen den 18jähr . Post- Rottweil aus ein Fahnenflüchtiger nach
Praktikanten 2 . Kl . Aug . Herm . Klein von Straßbnrg abgeliefert , welcher schon seit
Heidenheim, wegen erschwerterAmtsunter - 7 Jahren flüchtig ist . Er trieb fick bald
schlagung. Der Angeklagte war geständig, I in der Schweiz, bald in Italien , bald
als Beamter des Postamts 1 hier 2 Post» in Frankreich und Griechenland hernin .

Ru ndsch a «.
Pforzheim , 10 . Okt. Ein eigen¬

artiger Hausverkauf wird gegenwärtig
viel besprochen . Im Auftrag der Stadt¬
gemeinde hat nämlich Stadtbezirksrath
Anger das zweistöckige Haus des Buch¬
binders Scheef oben ander altkatholischen
Kirche um 14,000 Mk. angekauft, vor¬
behaltlich der Zustimmung des Bürger -
ausschuffes. Als es nun zum Kaufein¬
schreiben kam , erklärte der Verkäufer , daß
er nur das Haus zum Abbruch verkauft
habe, Grund und Boden beanspruche er
aber . Vergeblich hat man dem Manne
nachträglich 4000 Mark mehr geboten.
Vor Jahren hat er das Anwesen, wie es
gegenwärtig noch steht für 9300 Mark ,
gekauft. Zur Verbreiterung der Straße
möchte die Stadt das Anwesen erstehen.

Nürnberg , 11 . Okt. Als Zeichen der
Zeit mag es erwähnt werden, daß das
Auftreten der bekannten Varibtö -Künst-
lerin Frl . Lona Barrison dahier solche
Anziehungskraft ausübt , daß das nur
auf eine Woche berechnete Gastspiel um
eine weitere Woche verlängert wurde .
Jeden Abend bei dem Erscheinen der Bar¬
rison machen sich einige Zischlaute be¬
merkbar , dieselben werden aber sofort
durch Applaus überstimmt . Bei dieser
Gelegenheit sei bemerkt, daß der durch
seine Prozesse gegen die Barrisons be¬
kannte Redakteur des „ Artist "

, Otto in
Düsseldorf, eigens hierher gereist ist , um
persönlich gegen die Barrison zu wirken.
Nicht uninteressant ist es , daß unsere Stadt
nicht weniger als 4 Pariststheater zählt .

— Die „ Nationalzeitung " hört , daß
die von Professor Slabx seit einigen Tagen
mit Unterstützung der Luftschifferabteilung
vorgenommenen Versuche des Telegra -
phierens ohne Draht nach dem System
Marconi bisher außerordentlich befrie¬
digende Resultate hatten . Bei außeror¬
dentlich ungünstigen atmosphärischen Ver¬
hältnissen gelangen die Versuche zwischen
zwei in einer Luftlinie von 21 Kilom.
entfernten Stationen . Die Depeschen ka¬
men mit tadelloser Klarheit an .

Leipzig , 10 . Okt. Nach Schluß der
Sächs.- Thür . Industrie - und Gewerbeaus¬
stellung wird der Lnftschiffer Louis Go-
dard mit seinem Luftschiff , das während
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der Ausstellung als Fesselballon diente, ^ zu haben . Mitte September traten in ^pfarrer Auch , Oberlehrer Baur , Ober
die Reise nach Paris unternehmen . Die I Maidstone vereinzelte Typhnsfälle auf,
Fahrt im Luftraum ist auf mindestens
24 Stunden angesetzt . Als höchste zu er¬
reichende Höhe sind 4500 Meter in Aus¬
sicht genommen. An der Fahrt nehmen
zwei Luftschisfer , 5 freiwillige Passagiere
und ein Vertreter der Presse teil .

Leipzig , ll . Okt. Letzte Woche starb
hier , 47 Jahre alt , der bekannte sächsische
Dialektdichter und Humorist Gustav Schu¬
mann , der Schöpfer der urkomischen Fi¬
gur des Partikularsten „ Bliemchen" aus
„ Drüsen "

, der mit seinem unauslöschlichen,
aber erheiternden , nur das Zwerchfell,
aber nicht die deutsche Reichseinheit er¬
schütternden Haß gegen die „ Breißen " ,
gegen „ breisch Berlin " und gegen Bis¬
marck , sowie mit seinem verknöcherten
Philistertum und seinen rückständigenAn¬
schauungen überall mit seiner Umgebung
in drolligen Konflikt gerät . Schumanns
Schriften : Bliemchen auf der Pariser
Weltausstellung . Memoiren des Partikn - i
laristen Bliemchen, Bliemchen in der
Schweiz, Bliemchen in London, Familien¬
geschichten, Bliemchen in Italien , Nur
hibsch gemietlich , Bliemchen bei Bismarck
u . a . erschienen in zahlreichen Auflagen
und trugen seinen Namen weit über die
Grenzen Sachsens hinaus . Schumann , der
wie sein jüngerer Bruder , der Mitschöpfer
des Bliemchen- Typus , der Lungenschwind¬
sucht erlag , war lange Zeit als Bürger¬
schullehrer in Leipzig thätig , wo er sich
wegen der Vornehmheit seiner Gesinnung
und der Geradheit seines Charakters
großer Beliebtheit erfreute .

— Die Frkf . Z . meldet aus Inns¬
bruck , ll . Okt. In Täufers im Mün¬
sterthal sind in der gestrigen Nacht 11
Wohnhäuser mit Nebengebäuden abge-
brannt . Es wird Brandstiftung vermutet .
16 Familien sind obdachlos. Der Schaden
wird auf 60000 Gulden geschätzt.

Prag , 9 . Okt . Das Prager Abendbl.
meldet aus Kuttenberg : Der Silberschacht
Beranska im Gangerberge , der eine Tiefe
von 300 Mtr . hat . ist gestern durch den
Einbruch von Wassermassen in der Höhe
von mehr als 150 Mtr . überschwemmt
worden . Von den Bergleuten sind 2 er¬
trunken , die Leichen derselben konnten bis¬
her nicht geborgen werden.

Teplitz , 9 . Okt . Nach einer Mel¬
dung des Wiener Tagbl . ist gestern

sie mehrten sich von Tag zu Tag und jetzt
sind in Maidstone und zwei benachbarten
Dörfern bereits 1259 Typhusfälle , wo
von einige 50 tötlich verlaufen sind , po¬
lizeilich angezeigt worden . Bedenkt man,
daß die sonst sehr gesunde Stadt nur
30000 Einwohner hat , so kann man sich
von der Schwere der Epidemie und der
Erregung der Bewohner leicht einen Be¬
griff machen . Die Gesundheitsbehörde hat
die Ursache der Seuche bald auf die Ver¬
unreinigung der Quellen zurückgefübrt und
die Leitung aus ihnen ist nun abgeschnitten
worden .

Aus New - Jork wird geschrieben :
Wie man ein Vermögen von 12 Mill .
Dollars in 25 Jahren durchbringen kann,
hat kürzlich Herr Parker Corning vor
der zuständigen Behörde erzählt , um der¬
selben klar zu machen , daß das von seinem
Vater Erasmus Corning hinterlassene
Vermögen nicht 81000 D . betrage . Der
Gründer des Hauses und Vater Erasmus
Corning hatte im Eisengeschäftein großes
Vermögen zusammengebracht, allein der
Sohn , der zu Anfang der 70er Jahre
12 Mill . D . erbte , brachte davon in 5
Jahren 3 Mill . D . durch . Er gab Feste,
wie man sie noch nicht gesehen hatte , hielt
einen großen Rennstall , schaffte sich eine
Kollektion Orchideen an , die allein 1 Mill -
D . kostete und gab auch viel Geld für
Politik aus . „ Der New-Aork- Herald " er¬
innert daran , C . Corning hätte an Stelle
Clevelands 1881 demokratischerKauditat
für den Newyorker Gouverneursposten
werden können, wenn er gewollt hätte .
Bei seiner zweiten Heirat vermachte er
seiner Frau 1 Mill . D . und verschleuderte
immer mehr Geld , so daß er am 29 . August
d . I . verhältnismäßig arm starb:

Lo k a t e s .
Wildbad , 12 . Okt. (Vereins -

sörster Bosch , Kirchenpfleger Gutbüb ,
ReallehrerHonold , Stadtacciser Maier
Stadtpfleger Rometsch von hier und
Th . Klunzinger in Stuttgart angehö¬
ren . Zweck des Vereins ist eben die Er¬
bauung eines evang . Vereinshauses . Aus
den vorhandenen Mitteln ist bereits ein
geeigneter Bauplatz angekauft . Wir täu¬
schen uns gewiß nicht , wenn wir anneh¬
men, daß von Seiten unserer evang . Ge¬
meindeglieder diesem Plane das wünschens¬
werte Interesse entgegengebracht und das¬
selbe durch den Beitritt zu unserem evang.
Verein ( Jahresbeitrag mindestens 2 „L
oder eine einmalige Gabe von mindestens
50 bethätigt wird . Der Bau soll in
einfacher, nur dem Bedürfnis entsprechen¬
der Weise ausgeführt werden . Es bedarf
wohl kaum der Versicherung , daß jede
Privatspekulation dabei vollständig aus¬
geschlossen ist . Die Statuten mit Einla¬
dung zum Beitritt (Kassier ist Kirchen¬
pfleger G u t b u b) werden in der nächsten
Zeit zur Verteilung kommen .

Wildbad , 12 . Okt. Nach langer
Pause war gestern Abend wieder die erste
Versammlung des hiesigen Gewerbe -
Vereins im Gasthaus z . Sonne . Leider
war der Vorstand des Vereins , Hr . Stadt¬
schultheiß Bätzner , verhindert , an der
Versammlung teilzunehmen und Hr . Re¬
allehrer Hono Id begrüßte an seiner Statt
die Anwesenden. Hrn . I)r . Eugen Mros
wurde nun das Wort erteilt und in län¬
gerem Vortrag sprach er über die Zusam¬
mensetzung der wichtigsten Genußmittel ,
besonders aber der verschiedenen Mehle
und deren Zubereitung . Von letzteren
hänge hauptsächlichder Nährwert ab , denn
nur ein Teil der Nährstoffe werde von den
Verdauungsorganen assimiliert und diesen
Prozentsatz möglichst zu erhöhen , sei das
Streben der Wissenschaft und Technik seit

j Jahrzehnten . Am besten haben Maggi ,
Knorr rc . die Aufgabe gelöst und wenn

kann doch nur als Notbehelf bezeichnet
werden und für die Bibelstunden für Kur¬
gäste während der Saison müssen wir in
der Herrnhilfe zu Gaste sein . Für christ¬
liche Vereine , wie Jünglings , und Jung¬

in i fraueu - Verei.ne , die hier wohl am Platze
der Nähe des Florentinerschachts zwischen j

wären , für religiöse und allgemein bil-

Ziskowitz und Schwaz plötzlich Erdreich >dende Vorträge ist kein geeignetes Lokal
vorhanden . So entstand der Gedanke der
Erbauung eines evangel . Vereins -
Hauses , wie solche sich in anderen Städ¬
ten teils bereits finden, teils angestrebt
werden . In demselben könnte auch die
zahlreich besuchte freiwillige Sonntags

Haus und Evang . Verein ) Schon ihre Präparate bis jetzt noch in vielen
länger wurde es als Bedürfnis empsun- Kreisen nicht die genügende Anerkennung
den , für unsere Bibelstundeu ein geeigne - gefunden haben , so liege das fast immer
tes Lokal zu besitzen. Die Kinderschule an mangelhafter Zubereitung seitens der

eingestürzt. Drei Frauen , die dort Kohlen¬
stücke sammelten, versanken 20 Mtr . t -ef
und wurden von dennachstürzenden Erb¬
massen verschüttet. Sie wurden als Leichen
hervorgezogeu.

Aus London wird geschrieben : Das
kleine schöne Städtchen Maidstone , mitten
im Hopfengarten Englands und nur
einige 20 Meilen von London entfernt ,
ist gegenwärtig von einer überaus schwe¬
ren Typhus -Epidemie heimgesucht . Zur
Zeit der Hopfenernte ziehen tausende der
Arbeitslosen Londons in die Hopfenfelder
Kents und leben dort während der Ernte

Hausfrauen . Von Getränken wurde beson¬
ders auf Maltouweine hingewiesen. Schließ¬
lich bereitete Hr . Dr . Mros selbst ver¬
schiedene Bouillons und Suppen in we¬
nigen Minuten und setzte sie den Anwe¬
senden zum kosten vor . Dieselben waren
ausnahmslos wohlschmeckend und kräftig
und gäben wegen ihrer Billigkeit ein
Volksnahrungsmittel erster Klasse an Stelle
der minderwertigen Kartoffel , wenn nur
das Vorurteil gegen all ' diese Präparate
endlich überwunden werden könnte. Auch
die kredenzten Maltonweine , Tokayer und
Sherry schmeckten vortrefflich . Reicher

schule eine passende Stätte finden , auch §Beifall löhnte den Redner , der durch Er¬
ließen sich Jugend -Gottesdienste einrichten , heben von den Sitzen noch besonders ge-
Die Verwirklichung diesesGedankens wurde ehrt wurde . Möchten diesem ersten lehr¬
näher gerückt dadurch, daß Hr . Klun - und genußreichen Abend diesen Winter
ziuger in Stuttgart , der auch seit seinem noch recht viele ähnliche folgen und der
Wegzug von hier dem ^ kirchlicheu Leben ! Verein auch durch Neueintretende an Zahl
unserer Stadt lebhafte Teilnahme entge- vergrößert werden , so daß die Mittel nicht
genbringt , die reiche Summe von 1000

in buntem Gemisch auf freiem Feld unter für diesen Zweck stiftete und daß ihm
den primitivsten sanitären Verhältnissen .
Eine Schar solcher Hopfenpflücker hat ihr
Lager in der nächsten Nähe der Farleigh -
Quellen , ans denen Maidstone neben zwei
anderen Quellen sein Wasser bezieht ; diese

Frau Geh . Kommerzienrat Siegle in ,
Stuttgart mit der hochherzigen Stiftung
von 5000 ^ für denselben Zweck „ zum
Andenken an ihre teuren Eltern " folgte , emeu

fehlen, tüchtige Redner für die Versamm¬
lungsabende zu engagieren .

V er m i s ch t e S .
Ein merkwürdiger Unfall hat

Münchener Radfahrer zwischen
So hat sich nun ein evang . Verein München und Starnberg betroffen. Auf

Quellen scheinen die Leute verunreinigt gebildet, dessen Ausschuß die HH . Stadt - dein Heimweg stieß er im Forstenriede .̂



Park auf ein Wildschwein, das sich ihm
auf der Fahrstraße entgegenstellte. Schon
glaubte der Radfahrer der Gefahr glück¬
lich entronnen zu sein , als plötzlich aus
dem Gebüsch ein zweites Wildschwein
hervorstürzte und dem Velocipedisten mit
solcher Vehemenz zwischen die beiden Rä¬
der des Velocipeds hineinlief , daß er
vom Rade heruntergeschlendert und auf
einen Steinhaufen geworfen wurde . Das
Schwein hatte sich derart in die Maschine
hineingerannt , daß es noch etwa 30 Me¬
ter weit mit dem Rad ans dem Rücken
in den Forst lief und sich der ungewohn¬
ten Last erst entledigen konnte, als es
seinen Weg zwischen 2 Bäumen hindurch
nahm , wodurch das Rad abgeftreift wurde
und in Trümmer ging . Der aus so selt¬
same Weise zu Fall gekommene und nicht
unbedenlikch verletzte Radfahrer wnrde
mit Privatfuhrwerk in seine Wohnung
nach München gebracht.

— lieber die Babies giebt ein 10 -
jühriges Berliner Schulmädchen in einem
Aufsatz folgende Schilderung : „ Die Babies
sind die kleinsten Menschen die es gibt.
Bei uns giebt es immer eins und wenn
das anfangt zu laufen , kommt ein anderes
und dann ist das das Baby . In unserer
Straße giebt es sehr viele Babies . In
jedes Hans eins und jetzt wenn der Sonn
scheint kommen alle auf die Straß und
da sicht man erst , wie viel da sind In
manchen Babywagen sitzen zwei , eins mit
dem Kopf hin und das andere mit dem
Kopf her — diese heißt man Zwillinge
und sie sehen so ähnlich, daß wenn man
eins sieht , meint man alleweil es ist das
andere . Die Babies sind sehr lieb und
gut wenn sie schlafen Wenn man sie
aber wascht oder sie bei der Nacht auf¬
wecken, dann schreien sie und man muß
mit ihnen hin und hergehen und sie schüt-

teln und zu ihnen singen . Wenn man
sie aber nicht schreien läßt , dann schreien
sie noch mehr . Jeder war einmal ein
Baby . Großpapa auch, er hat aber da¬
mals nicht so ausgesehen wie jetzt . Keine
Haare hat er schon gehabt , aber weißen
Barth nicht, so sagt meine Mama , was
ihm damals schon gekannt hat . Die Babies
Ham keine Zähne und nichts anders im
Mund wie den Daum . Woher die Babies
kommen , weiß man nicht ganz sicher.
Einer sagt , der Storch bringt sie und der
andere sagt die Frau Müller .

Obstpreis-Zettel .
Stuttgart , 11 . Okt. sMostobst-

markt ans dem Nordbahnhof .s Zufuhr :
14 W . aus Hessen und Rheinland , 69
aus Belgien und Holland , 3 ans Oestreich -
llngarn , 2 aus Frankreich , 6 aus Italien ,
zus . 94 W . zu 1240- 1290 .// , im Einzel¬
verkauf 6 ./k 30 ^s , bis 6 ^ 70
— Stut tgart , 12 . Okt. Wilhelmsplatz .
Zufuhr 400 Ztr . Mostäpfel , p . Ztr . 6 ^
60 bis 7 ^ l, Bwnen 6 40

— Eßlingen , 11 . Okt . Güterbahnhof .
7 W . holländ . Mostobst, p . Ztr . 6 50
bis 6 70 . — Göppingen . Bahn¬
hof. 8 W . Moftobst , p . Ztr . 7 bis
7 ^ l20

Weinpreiszettel.
Besigheim . Kirchheim a . N . 11 . Okt.

Lese Mitte der Woche beendigt , Güte
schlägt vor , aber nicht derErtrag . Noch kein
Preis . — Brackenheim . Stockheim,
11 . Okt. Lese im Gange . Käufe zu 155
pr , 3 dl . — Weinsberg . Stadt Wein¬
berg , 11 . Okt. 1 Kauf rotes Gew . zu
130 ^ lpr . 3 bl . — Cannstatt . Waib¬
lingen 11 . Okt. Bei dem heutigen Ver¬
kauf des Frühgew . aus dem k . Weinberg in
Stetten i . R . wurden erlöst : für Portu¬
gieser 70—78 pr . Hektol. (Gew . 80 —
82 °) , für Clevner 75 ^ pr . Hektol. ( Gew.
81 °). — Schorndorf . Geradstetten ,
11 . Okt. Lese in vollem Gang , Gew.
74— 75 Gr . n . Oechsle, noch kein Kauf .
— Grunbach i . R . 12 . Okt. Lese im
Gang , Menge schlägt zurück, Qualität gut ,
Käufer eingeladen .

'
— nur acht, wenn direkt ab meinen Fabriken bezogen,—

A »RvRTllV schwarz, , weiß und farbig , von 75 Pf . bis Mk. 18 .6b p r
Meter — in den modernsten Geweben, Farben und Dessins . An Private Porto - nnd
steuerfrei ins Hans . Muster umgehend .

Q . ktsnnsbsi- g
's Lsi^ ön -fgtri' iksn (k u k. Hofl ) Kjpiosi .

2ul -üekg688i2l8 8ioifs für W6itlN30tli8g68etl6Nk6.
6 Astor Xoxxsn - öoolrsr ewin LIsid kür A . 1 .80

S .40
3 .30
420
L.68

Dolcio - IVintsrstokk „ „ ,
vamsntueb in 15 karbsn „ „ ,
Vsloutins kls -nsll solider lZualitüt „ „ ,
krübsabr - und 8omwsrstokk , Dorant, vvasobsobt ,, „ ,

versenden ln sineslnsn Astern kranlco In' s Üans-
>>>. — Lelegonbsitslcäuks in Htoll - und Vtssobstottsn .

eu redorderten kreisen .
Auster ank Verlangen kranbo . — Aodsbildsr gratis .

Versandtbans : OvttinKvr L 11« ., 4 a . A.
18eparatH >teilung kür AsrrenstoKs : 8tokk enin ganesn ^ neng kür A . Z .75 , Obsviot rum

ganesn ^ neug kür Ab . 5 .85

ärztlich
empfohlen von ^ ärztlich

empfohlen
ferner :

MStlLAL, Mene 'Lodsi- und
80Q8ti § 6

offen und in Flaschen, empfiehlt

Ist funk (6 . l. inllenbkrgör)
Hauptstraße . L/// . / /oMe/sr -Er Oldenburgstr .

llOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOooooooooooooo

i l d b a d .

Den verehrten Emwohnern Wildbad 's und Umgebung bringe

o
0
0oich mein gut sortiertes in Svüuk « ,snen jeder 0

Art , von stärkster bis feinster Qualität, für Herren , Damen 8
Knaben , Mädchen und Kinder in empfehlende Erinnerung . Gleichzeitig H
bemerke ich daß ich zu jeder Jahreszeit auch Holzfchuhe mit und X

Filzsutter , Turnschuhe , Gummi - Galoschen , sowie Winter - X
waren auf Lager halte. — Mssskeslsliungen sowie Kvpsnn - XInnen werden schnell und pünktlich bei möglichst billiger Berechnung ausgeführt , v

Hochachtungsvoll 0

8oduIlML0ll6I ' IQ8tr . , 0
Hauptstraße 81 . 0ooooo ooooo c>oo ooooo ooooc > QOL > oo8

Königkarlstr .vig»rre» . N .,f

Revier Wildbad .

Stein Akkord .
Am Montag den 18 . dies, Vormit¬

tags 8 Uhr wird auf der Revieramts -
Kanzlei das Beiführen von 60 cbm .
schon gebrochener harter Sandsteine auf
den neu gebauten M eisternebene w e g ,
Abt . 21 — 24 , sowie das Schlagen dieser
Steine verakkordirt .

Forstwart Decker zeigt auf Verlang . n
di -- gebrochenen Steine vor .

Wohnung zu
vermieten.

Die in der Hauptstratzc Nr . Ivo
befindlichen Wohnungen habe geteilt oder
zusammen sofort zu vermieten .

G . Lindercherger,
Conditor .

Zum Eintritt bis 15 . d . M . in ein
neues Hotel wird ein fleißiges zuver¬
lässiges

Zimmermädchen
gesucht . Ebendaselbst zum soforljge »
Eintritt ein fleißiges

Küchenmädchen.
Zu erfragen bei der Expedition d . Bl .
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Aufforderung.
Die Gebäudeeigentümer werden hie-

mit aufgefordert , die im Laufe dieses
Jahres an Gebäuden und deren Zube¬
hörden vorgenommenen Veränderungen
behufs Neueinschätzung der Gebäude zur
Brandversicherung

spätestens bis 18 . Okt. d I .
soweit es noch nicht geschehen ist, bei der
Unterzeichneten Stelle zur Anmeldung zu
bringen .

Bemerkt wird , daß bei nicht recht¬
zeitiger Anmeldung von Veränderungen ,
welche auf die Klassifikation Bezug haben,
falls der Jahresbeitrag zn erhöhen war ,das Zuwenigbezahlte , sobald der Mangel
zur amtlichen Kenntnis gelangt , vom Ein¬
tritt der Aenderungen an nachzubezahlen
ist, dagegen wenn der Jahresbeitrag sich
vermindert hätte , der Beteiligte keinen
Anspruchaus Ersatz des Zuvielbezahlten hat .

Den 9 . Oktober 1897.
Stadtschultheißenamt .

B ä tz n e r .

Deutsche , französische , englischeLtuncisn
erteilt , auch in Kursen

b 'rfiuleln LxrriQAsr ,
Olgastr . 8 .

OOOOOOOOOOOOOOO

o Wein - Handlung o
von

Skr. Lvmpk
empfiehlt ihr großes Lager reinge¬
haltenerin- und ausländischer Weine,in allen Preislagen . Faßweise und
von 1 Liter ab .

Feinstes Schweineschmalz
garantiert frei von jedem Zusatz ,von ^ .r,,, « » n rio . , Chicago,ber « Pfd . (Postpaket ) 38

25 Pfund - Kübel 37 „S0 Pfund - Kübel 36 ,
„ 10« Pfd - Füßchen 3S ,.ca 30 « Pfd - Faß 34 „

Xöillkk , Hauptstätterstraße 40. I

ooooooooooooooo

Schöne

Maronen
frisch eingetroffen bei

o . l- incisnbsrZsr ,
Conditor .

i » ölen nrv»8t «n 0 »I»i» i » I-, VraLnei »^ nir «I l8sI1eirI »» ir«Il » i»K«i» .

lDr . 1 liompson '8
ist ciss bssts

unck im OsbrsuLfi

KLIILZss -bs iLnä l2sq .iLSrQs1 : ss- vi .vck

Vasekmittel ckvr Veil.
riiti , » «Irls zr «» « n ank äsn ?lam8n ,,V «. V1» ai » V8« i>^

null clis Lebut^marleo , ,8 «I»« '» i» " .
HisäerlLKS bei KcN8t« v DrrirtsI Vrelbs « .

Wer einen Garten Kat,
wem es Freude macht , schönes Obst, gutes Gemüse selbst zu ziehen, wer es
liebt , Auge und Herz zu erfreuen am Anblick seiner Blumen , seiner Rosen, halte
de» praktischcn Ratgeber im Mjt- « . Gartenbau
mit . Er erscheint , reich illustriert , wöchentlich einmal und kostet visrlef -
zäH rt '

iH bei der Post oder einer Buchhandluug abonniert eine Wlavk .
Probenummern werden kostenlos gern zugeschickt von der Kgl. Hof¬

buchdruckerei Trowitzfch U. Sohn in Frankfurt a . d . Oder .

Aus Dankbarkeit
und zum Wohle Magenleidender gebe ich Jeder¬mann gern unentgeltlicheAuskunft über meine ehemaligen Mogenbe-
schwerden,Schmerzen , Verdauungsstörung , Appe¬titmangel re . und theile mit, wie ich ungeachtetmeines hohen Alters hievon befreit und gesundgeworden bin -

k. Kock, Königs. Förster a . D.
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen.

Verlag : llokn rlenr > Scnrverln , Berlin W 35.
Llonatl. erscli-int eine Sseitige Hummer in SrosskoUo-

Borinet, alle nur inöAUcöen 'rectinilcen sntbslteoll,
Mit gk088km Lonlounendogen

(QLturArosss VorlsZsSQ rum VurcbxLussu etc.).
VisrteI) Lkr1icLl

3 farbige Üsnliardei 1vn -l.itkogrspki 8n .
^ckronneinentsprei » : ViertelsLörlicli 75

bei »Nen LuckberuNunxeii unck vortLNLtLlten.

vortrefflich wirkend bei Krankheiten
des Magens, sind ein

— Unentbehrliches i
altbekanntes

Haus - und Volksnnttel
bei Appetitlosigkeit , Schwache des
Magens , » belriechclidemAthcm.Blähüiig,
sonrcm Ausstößen. Kolik, Sodbrennen ,
übermäßiger Schtctmprodnrtion , Grlb -
suwl, Ekel und Erbrechen, Magenkrampf,
Hartleibigkeit oder Berstopsnug .

Auch bei Kopfschmerz , falls er vom
Magen herrührt , Ncberladcn des Magens
mit Speisen und Getränken , Würmer -,
Leber- und Hämorrhoidalleiden als heil¬
kräftiges Mittel erprobt .

Bei genannten Krankheiten haben sich
die Mariazeller Magen - Tropfen
seit vielen Jahren auf das Beste bewährt,
was Hunderte von Zeugnissen bestätigen .
Preis L Flasche sammt Gebrauchs¬
anweisung80 Pfg -, DoppelflascheMk. 1 .40 .
Central- Versand durch Apotheker 6arl
Lrack ^, Apotheke zum „König von
Ungarn ", Wie » I Fleischmarkt , vor¬
mals Apotheke .mm ..Schutzengel", Krem -
sier ( Mähren '.

Mau bittet die Schutzmarke uud
Unterschrift zn beachten .

Die Mariazeller Magen-
» Tropfen sind echt zu haben in

Wildbad : Hof-Apotheker Me-lSAer-

in großer Auswahl sowie auch feinst
gebrannten empfiehlt I - . V , vldvr

Redaktion, Druck und Perlag von Albert Wildbrett in Wüdbad-


	[Seite 481]
	[Seite 482]
	[Seite 483]
	[Seite 484]

